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Wir sind umgezogen! 
 

Ab sofort lautet unsere neue Anschrift: 
 

BÜRGERSTIFTUNG HEIDELBERG 

im Welthaus, Willy-Brandt-Platz 5 (am Hbf) 
69117 Heidelberg 

 

 
  

Kurzberichte 

 
Neue Mitglieder im Stiftungsrat und Tätigkeitsbericht 2011/2012 

Am 7. November 2012 wählten die Teilnehmer des Stifterforums einstim-
mig zwei neue Mitglieder in den Stiftungsrat: Frau Dr. Luitgard Nipp-
Stolzenburg und Herrn Horst Bussien. In dieser Sitzung wurde dem Stifter-

forum der Tätigkeitsbericht 2011/2012 vorgelegt, der auch auf unserer 
Homepage eingesehen werden kann (http://www.buergerstiftung-heidel-

berg.de/jahresbericht.php).  
 

Internationales Frauen- und Familienzentrum (IFZ) 
Die Stiftung fördert die Startphase eines Projekts zur Sprachförderung von 
Migrantinnen am IFZ mit einem Beitrag in Höhe von 1200 Euro. Die För-

derdauer beträgt zunächst 6 Monate und wird im Anschluss evaluiert wer-
den. 

 
Kooperative Prävention Altstadt (KoPrA) gescheitert 
In einer Reihe von Gesprächen mit dem Ordnungsamt und anderen städti-

schen Akteuren wurde vereinbart, dass – um der Versachlichung willen – 
die Bürgerstiftung ein Konzept für eine sozialwissenschaftlich fundierte Un-

tersuchung der Altstadtstörungen, ihrer Ursachen und Auswirkungen ent-
wickelt. Eine von der Stiftung zusammengestellte interdisziplinär besetzte 
Forschungsgruppe arbeitete daraufhin einen detaillierten Untersuchungs-

plan aus, der jedoch nicht umgesetzt wurde, da die Stadt die Finanzierung 
unter Hinweis auf ein von ihr vermutetes Mißverhältnis zwischen Aufwand 

und Nutzen abgelehnt hat.  
Ein ausführlicher Bericht ist auf unserer Homepage nachzulesen: 
http://www.buergerstiftung-heidelberg.de/projekte_kopra.php 

 
Kongresszentrum 

Seit Oktober setzt die Stadt den von der Bürgerstiftung entwickelten Ver-
fahrensvorschlag zur Standortfindung eines neuen Kongresszentrums um. 
Bislang wurden unter aktiver Mitarbeit der Bürgerstiftung in 4 öffentlichen 

Sitzungen des Koordinationsausschusses in der Stadthalle die ersten Wei-
chenstellungen ausgearbeitet. 
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Dank und 

Neujahrs- 
grüße 

 
Practicabay  
Die onlinegestützte Praktiumsbörse practicabay.de wird zum 1. April 2013 

starten können. In intensiven Tests wurden in den letzten Monaten deren 
vielfältige Funktionen und Möglichkeiten geprüft, so dass wir nun ein für 

Schüler und Unternehmen ausgereiftes Instrument besitzen, das den 
Übergang ins Berufsleben nachhaltig verbessern wird. 

 
Laufende Kooperationen 
 
„Welten tauschen“ 

Unsere Stiftung hat Kontakte zwischen der Geschwister-Scholl-Schule und 
dem Heidelberger Kunstverein (HDKV) gestiftet. Eine 8. Klasse wird sich in 
den nächsten Monaten im Rahmen der Kunstinitiative „(Lebens-)Welten 

tauschen“ auf kreative Weise mit Werken von KünstlerInnen des HDKV 
auseinandersetzen und zugleich mit älteren Vereinsmitgliedern über dieses 

Engagement Gespräche führen. Mit im Boot sind Studierende der PH sowie  
die Bürgerstiftung HD mit einem an SchülerInnen adressierten kunstkriti-
schen Beitrag. Die Auftaktveranstaltung findet am 25. Februar 2013 um 15 

Uhr in den Räumen des HDKV statt. 
 

1000 Schülerinnen & Schüler erinnern an die Bücherverbrennung 
Vor 80 Jahren, im Frühjahr und Sommer 1933, verbrannten die Studen-
ten- und Jugendorganisationen der Nationalsozialisten auf dem Uniplatz 

die Bücher der vom NS-Regime verfolgten und geächteten Schriftsteller 
und Schriftstellerinnen. Daran soll eine Lesung aus den verbrannten Bü-

chern am 17. Juli 2013 auf dem Uniplatz erinnern; zugleich sammeln wir 
pro Teilnehmer 1 Euro, um den dadurch zustande kommenden Betrag dem 
deutschen PEN für die Sektion Writers in Prison zur Verfügung stellen zu 

können. Wir sprechen z.Zt. mit den Heidelberger Schulen, um SchülerIn-
nen für dieses Projekt zu gewinnen. Zur Vorbereitung bietet die Stiftung 

Vorträge und Lesungen in den Schulen an. 
 

Kontaktperson: Prof. Dr. Dietrich Harth 
Tel. 06221/712426; E-Mail: harthdiet@aol.com 

 
 

____ 
 

 
Die Bürgerstiftung möchte an dieser Stelle allen Freunden & Förderern 
sehr herzlich danken, die im vergangenen Jahr tatkräftig und mit Spenden 

ihre Arbeit unterstützt haben. Besonderer Dank gilt vor allem den Perso-
nen, die in großzügiger Weise zum Wachstum des Grundkapitals beigetra-

gen und damit unsere Fördermöglichkeiten verbessert haben. 
 

Wir wünschen allen Stiftern und Freunden 

Glück & Gesundheit im neuen Jahr! 
 
 

 
 

Bitte schauen Sie auch in unsere Homepage 
www.buergerstiftung-heidelberg.de 

 

mailto:harthdiet@aol.com

